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Teilfortschreibung Regionalplan Wind der Region Nordschwarzwald 
Beschluss der Stellungnahme des Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe 
 
 
Der Regionalverband Nordschwarzwald führt derzeit – parallel zum Verband Region 
Karlsruhe (ehem. Regionalverband Mittlerer Oberrhein; siehe hierzu Vorlage 07/2025 
aus der letzten Sitzung der Verbandsversammlung) – eine zweite Beteiligungsrunde 
zur Teilfortschreibung des Regionalplans Wind durch. Der NVK ist als Träger öffentli-
cher Belange gemäß §§ 9 ROG i. V. m. § 12 LplG zur Abgabe einer Stellungnahme 
aufgefordert. 
 
Die Frist zur Abgabe endete am 6. Oktober 2025 und lag damit vor dem nächsten re-
gulären Sitzungstermin der Verbandsversammlung. Um die Mitwirkungsrechte des 
NVK zu wahren, war eine fristgerechte Übermittlung der Stellungnahme erforderlich. 
Diese erfolgte vorbehaltlich der Zustimmung der Verbandsversammlung und ist die-
ser Vorlage als Anlage beigefügt. 
 
Der NVK bekennt sich zu den Zielen des Bundes und des Landes Baden-Württem-
berg zur Energiewende und unterstützt die planvolle Ausweisung von Vorranggebie-
ten für die Windenergienutzung. 
 
Kritisch bewertet wird jedoch die übermäßige Kumulation von Vorranggebieten im 
Bereich der Mitgliedsgemeinde Karlsbad. Diese führt zu einer unverhältnismäßigen 
Belastung des Gemeindegebiets und widerspricht dem raumordnerischen Grundsatz 
einer ausgewogenen räumlichen Verteilung.  
 
Die Festlegung von Vorranggebieten sollte den Grundsatz einer ausgewogenen Las-
tenverteilung zwischen den Gemeinden und Regionen berücksichtigen. Eine Kon-
zentration von Vorranggebieten in einzelnen Teilräumen ist aus Sicht des NVK kri-
tisch, da sie dort zu deutlichen Belastungen für Bevölkerung, Landschaftsbild und In-
frastruktur führen kann und somit die Akzeptanz für die Windenergienutzung beein-
trächtigen könnte. 
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Beschluss: 
 
 

I. Antrag an die Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe 
 
Die Verbandsversammlung: 
 

1. beschließt die vorliegende Stellungnahme zur Teilfortschreibung Wind der 
Regionalverbandes Nordschwarzwald und beauftragt die Planungsstelle, 
diese dem Regionalverband Nordschwarzwald im Nachgang der Sitzung zu 
bestätigen. 
 

 
 
 

- Der Verbandsvorsitzende - 



Nachbarschaftsverband Karlsruhe  
Planungsstelle, 76124 Karlsruhe 

Nachbarschaftsverband Karlsruhe 
 
Der Verbandsvorsitzende  
 
 
 
 
 
 
 

 Regionalverband Nordschwarzwald 
Herrn Verbandsdirektor Sascha Klein 
Westliche Karl-Friedrich-Straße 29-31 
75172 Pforzheim 
 
per E-Mail: stellungnahmen@rvnsw.de 
 

11. Juli 2025 VSc/AH 2. Oktober 2025 
 
 
Teilfortschreibung des Regionalplans der Region Nordschwarzwald zur Festle-
gung von Vorranggebieten für Standorte regionalbedeutsamer Windkraftanla-
gen 
Stellungnahme im Rahmen der erneuten (zweiten) Beteiligung  
 
 
Sehr geehrter Herr Verbandsdirektor, 
sehr geehrte Damen und Herren,  

vielen Dank für die erneute Beteiligung am Verfahren zur Teilfortschreibung des Regio-
nalplans Wind im Bereich der erneuerbaren Energien. Wir nehmen hierzu wie folgt Stel-
lung. Die vorliegende Stellungnahme wird Ihnen vorbehaltlich der Zustimmung der 
Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe, die am 10. No-
vember 2025 tagt, übermittelt. 

Die Nutzung erneuerbarer Energien ist von zentraler Bedeutung für die Energiewende. 
Die Planungsoffensive des Landes, die den Regionen die Aufgabe zuweist, der Wind-
energienutzung ausreichend Raum zu geben, führt dazu, dass derzeit mehrere Regio-
nalpläne zeitgleich fortgeschrieben werden. Neben dem Regionalverband Nordschwarz-
wald bearbeitet auch der Verband Region Karlsruhe (VRK, ehemals Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein) parallel die Fortschreibung des Regionalplans Wind. 

Die Belange des NVK sind insbesondere durch die Planungen im Bereich der Mitglieds-
gemeinde Karlsbad betroffen: 

• Regionalverband Nordschwarzwald: Vorranggebiete WE4 – Remchingen, WE7 
– Keltern, WE18 – Straubenhardt/Neuenbürg/Dobel 

• Verband Region Karlsruhe: Vorranggebiete WE_19 – Rappenbusch (40 ha), 
WE_20 – Steinich (31,4 ha), WE_23 – Köpfleswald (77,8 ha) 

Karlsruhe, Rathaus West,  
Kaiserallee 4 
 
Telefon 0721/133-61 10  
Telefax  0721/133-61 09  
E-Mail info@ 
nachbarschaftsverband-karlsruhe.de 
 
Kernarbeitszeit 
8.30–12.00 Uhr, 14.00–15.30Uhr 
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Viola Schruff 236 0721/133-6119  
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Obwohl der NVK die Förderung der Windenergienutzung grundsätzlich unterstützt, ist die 
gleichzeitige Ausweisung mehrerer Vorranggebiete in zwei Regionalplänen im Bereich 
der Gemeinde Karlsbad als unverhältnismäßige Belastung zu bewerten. Die räumliche 
Konzentration (Kumulation) der Vorranggebiete beeinträchtigt sowohl die Gemeinde als 
auch das Landschaftsbild, die Infrastruktur und die örtliche Akzeptanz. 

Wir regen daher erneut an, in Abstimmung mit dem VRK zu prüfen, ob im Bereich der 
Gemeinde Karlsbad besondere Belastungen vorliegen, und die Planung bei Bedarf ent-
sprechend zu überprüfen.  

Überdies verweisen wir ausdrücklich auf die Stellungnahme der Gemeinde Karlsbad. 

Bitte informieren Sie uns über den Fortgang des Verfahrens. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Frank Mentrup 
Oberbürgermeister 
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